
15 . Spieltag  ·  13. Oktober  2013

Landesliga Nordost

FSV StadelnFSV Stadeln
2. Mannschaft:
SV Laufamholz AWSV Laufamholz AW 

Wir begrüßen die
Schiedsrichter der
h ti P tiheutigen Partien:

• Hr. Andreas Voll
• Hr. Sven Engl
• Hr. Steffen Rothlauf



Unser heutiger Gegner

Zum heutigem Heimspiel begrüßen wir recht herzlich unseren Nabarn
aus Stadeln mit all seinen Anhängern
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TSV Kader für das heutige Spiel
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Spielballspenden 2013/14

Hier eine Übersicht, über alle Spielballspenden

1.Spielball gegen Pettstadt von Werner Besold
2.Spielball gegen 1. FC Trogen von der Blaskapelle Pfann (Gerchler)
3.Spielball gegen Vach von Rainer Mese
4 S i lb ll N d f ld Ch Fl i h S4.Spielball gegen Neudrossenfeld von Chr. Fleischmann Sen.
5.Spielball gegen Dergah von Hans Huber
6.Spielball gegen Pegnitz von Bernd Preis
7.Spielball gegen Röslau von Christl und Norbert Brehm
8.Spielball gegen Stadeln von Harald Rössner

Wer einen Spielball spenden möchte, wendet sich bitte an Werner 
Besold (der Ball kostet 50€, den Rest zahlt die Mannschaft).

Spielballsponsoring:Spielballsponsoring:

Der heutige Spielball wurde gesponsert von

unserem, 

Harald Rössner

Dankeschön 

Herausgeber:
TSV Nürnberg-Buch 1921 e. V., Am Wegfeld 41, 90427 Nürnberg
Tel. 09 11 / 38 16 51, Fax 09 11 / 9 38 51 92
Layout: Matthias Leibold
Auflage: 150 Stück
E h i i 14tä i (H i i l )
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Der Trainer der 1. Mannschaft hat das Wort:

Hallo liebe FangemeindeHallo liebe Fangemeinde,
heute freuen wir uns über das Derby gegen Stadeln.                             
Der Zweite empfängt den Dritten, wer hätte das vor der Saison gedacht. 
Respekt an beide Mannschaften!
Leider ist im Moment aber nur unser Tabellenplatz das positive der letzten 
Wochen.
- Die Trainingsbedingungen sind einer „Spitzenmannschaft“ der Landesliga 
nicht würdig. Durch den Sanierungsmaßnahmen am „geliebten Acker“ 
konnte kein strukturiertes Fußballtraining (kein ausreichender Platz, kein 
Flutlicht) stattfinden. Darum meine Bitte an den Verein, wenn in Buch 
weiter gut fußballgespielt werden soll, müssen auch die 
Rahmenbedingungen passen Ein weiterer Rasenplatz ist unumgänglich!Rahmenbedingungen passen. Ein weiterer Rasenplatz ist unumgänglich!

- Einige Zuschauer nörgeln nur noch rum (ist auch erlaubt), vergessen 
aber was zuvor geleistet wurde. Es war nicht alles Glück!

- Unser Kader ist zu klein! Qualitativ haben wir nur 13-14 LL-taugliche 
Spieler. Edi Hulm hat aus verletzungsbedingten und privaten Gründen 

itt i d R d di Sti f l d N l hä t TW T imitten in der Runde die Stiefel an den Nagel gehängt, unser TW-Trainer 
ist zurückgetreten und Typen wie Stefan Scherzer die vorne 
wegmarschieren haben wir schon vor der Runde arbeitsbedingt verloren. 
Ganz klar fehlen in allen drei Mannschaftsteilen die Alternativen.

So wird der TSV wohl nie mehr die Tabelle anführen!!! Warum?                    
Mit d Si k l id i ht di R tti k it d G ilh ilt di i h iMit den Siegen kam leider nicht die Rattigkeit und Geilheilt die ich mir 
gewünscht habe, nein vielmehr die Einstellung aus dem Vorjahr- Punkte 
haben wir genug, Absteigen werden wir schon nicht mehr und 2 
Trainingseinheiten reichen jetzt auch, und außerdem ist mein Mitspieler 
auch nicht besser als ich.

ÜIHR MÜSST UMDENKEN, SONST HABEN WIR ALLE KEINEN SPASS MEHR!

Es gibt eine Alte Regel von meinen Lehrmeister Felix: Qualität kommt von 
quälen, und aktuell benehmen wir uns wie Osterhasen und legen uns die 
Eier ins eigene Tor. Vorne glauben wir auf einmal nicht mehr an uns, man 
muss das Glück auch mal erzwingen….

Aber ich liebe diese Herausforderung die Mannschaft wieder in die Spur zu 
bringen. Man sollte Ziele haben, und wir werden in das Spiel gehen als 
wäre es unsere letzte Schlacht.

P.S. Der Bericht ist bewusst etwas negativer geschrieben, trifft aber ins 
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Schwarze und soll uns alle wachrütteln. Ich spiele lieber um den  1. oder 
2. Platz als irgendwo im Niemandsland – IHR KÖNNT ES!



Spielbericht gegen Quelle Fürth

SG Quelle Fürth - TSV Buch 1:0 (0:0)

Im Trainer-Duell der ehemaligen Mannschaftskameraden Helmut Rahner und 
Thomas Adler, die sich aus gemeinsamen Profitagen in Berlin und Uerdingen 
bestens kennen, war die Heimelf – in einer Landesligapartie der besseren Art – die 
überlegene Mannschaft und siegte durch einen Kopfballtreffer von Volkan Avci in g g p
der 73. Minute mit 1:0 gegen den Tabellenführer aus Buch.

In einer temporeichen Anfangsphase ließ die Adler-Elf bereits in den ersten zehn 
Minuten drei hochkarätige Chancen aus. So spielte Diesner Sturmpartner Avci in 
den Lauf, doch dieser scheiterte mit seinem Schuss auf die kurze Ecke an 
Kosuchowski. Die darauf folgende Ecke konnte Diesner aus nächster Nähe nicht 
verwerten. In der 7. Minute drang dann Cortus auf der rechten Seite in den Bucher 
Strafraum ein, verzog seinen Schuss aber und der Ball landete über dem Tor. Buch 
stand defensiv geordnet, fand aber im ersten Durchgang offensiv nicht richtig ins 
Spiel und tat sich gegen die taktisch geschickt agierenden Hausherren schwer. 
Nach 20 Minuten tauchten die Gäste erstmals gefährlich vor dem Tor der Fürther 
auf. Einen nach einem Einwurf abgefälschten Ball konnte aber Krüger im 
Nachfassen entschärfen. Quelle war weiterhin die überlegene Mannschaft. Die 
Bucher Jungs mussten sich bei ihrem Torwart Kosuchowski bedanken, dass sie 
nicht schon in der ersten Hälfte in Rückstand gerieten. So entschärfte er einen von 
der Strafraumgrenze flach getretenen Freistoß von Ried mit einer sehenswerten 
Parade. Bei dem folgenden Eckball und dem Kopfstoß von Diesner an die Unterlatte 
jubelten schon einige Zuschauer, da sie den Ball hinter der Linie wähnten. Kurz vor 
d S it h l k d h d T b ll füh i Ch Z ä h tdem Seitenwechsel kam dann auch der Tabellenführer zu zwei Chancen. Zunächst 
war es ein scharf vors Tor getretener Freistoß von Sand aus dem Halbfeld, der 
Gefahr für die Heimelf brachte. Jedoch konnte Krüger den Ball am langen Eck 
entschärfen. Kurz darauf konterte Riese auf das Quelle-Gehäuse, konnte aber in 
letzter Sekunde vom aufmerksamen Fürsattel am Torschuss gehindert werden. In 
der Halbzeitpause musste der Bucher Trainer Rahner wohl die richtigen Worte 
gef nden haben Z dem irkten sich die Hereinnahmen on Hofmann nd Gentesgefunden haben. Zudem wirkten sich die Hereinnahmen von Hofmann und Gentes 
belebend für das Spiel der Gäste aus. Die Bucher kamen mit mehr Feuer aus der 
Kabine und wirkten druckvoller. Sie versuchten nun über den Kampf ins Spiel zu 
finden. Die ersten Chancen hatten aber wieder die Dambacher. Garcia setzte sich 
mit einem schönen Solo am rechten Flügel durch, seine Hereingabe traf Diesner 
nicht richtig, so ging der Ball aus nächster Nähe über das Gehäuse der Gäste. In der 
64 Minute profitierte Reichel davon dass Avci auf Höhe der Mittellinie wegrutschte64. Minute profitierte Reichel davon, dass Avci auf Höhe der Mittellinie wegrutschte 
und konnte alleine auf Torwart Krüger zulaufen. Im Duell blieb der Quelle-Keeper 
aber Sieger. Die Adler-Elf überstand die Drangphase der Bucher unbeschadet und 
fand nun ihrerseits wieder besser ins Spiel zurück. In der 73. Minute folgte dann ein 
Freistoß für die Quelle auf der linken Seite. Gleißners Flankenball kam maßgenau
auf Avci, der aus fünf Metern zum 1:0 einköpfen konnte. Buch warf in der 
Schlussphase alles nach vorne ohne aber wirklich zu zwingenden Torchancen zu
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Schlussphase alles nach vorne, ohne aber wirklich zu zwingenden Torchancen zu 
kommen. Die Fürther brachten den 1:0-Vorsprung über die Zeit und gingen als 
verdienter Sieger vom Feld.

Der Spielführer hat das Wort:

Servus und Grüß Gott zum Spitzenspiel                                       
und Lokalderby gegen den FSV Stadeln,

 d  l t t  b id  S i l   Rö l d Q ll  Fü th aus den letzten beiden Spielen gegen Röslau und Quelle Fürth 
konnten wir leider nur einen Punkt auf unser Konto buchen.
Gegen Vorwärts Röslau hatten wir noch Pech, dass wir kurz vor 
Schluss den Ausgleichstreffer hinnehmen mussten.
Letzten Sonntag dann verloren wir absolut verdient in Quelle 
Fürth zum Kärwaspiel nur!!! mit 1:0.Fürth zum Kärwaspiel nur!!! mit 1:0.
Wir wurden in der ersten Halbzeit vorgeführt und brachten selbst 
kein Bein auf den Boden. So hatten wir es unserm Keeper Kevin
und wohl auch dem lieben Gott zu verdanken, dass es torlos in 
die Kabinen ging, denn es hätte locker 3 oder 4 zu Null stehen 
müssen. 
I  d  it  H lb it k t  i  d  d  S i l tIn der zweiten Halbzeit konnten wir dann das Spiel etwas
ausgeglichener gestalten, aber an so einem Tag wären ein oder 
gar drei Punkte für uns vollkommen ungerecht gewesen.
Ich kann mir diese desolate Vorstellung von uns bis heute nicht 
erklären, aber das Positive ist dass wir heute schon wieder das 
nächste Spiel vor der Brust haben.nächste Spiel vor der Brust haben.
Und was für eins noch dazu, gegen den Tabellendritten und 
Lokalrivalen FSV Stadeln. Ich kann mich an einige schöne Duelle 
in den letzten Jahren erinnern und ich bin mir sicher, dass dies 
heute auch wieder ein heißer Tanz vor hoffentlich reichlich 
Publikum wird.
Al  B h  J  i d i  l h li h di  l t t  W h   Also Bucher Jungs sind wir mal ehrlich die letzten Wochen waren 
doch sehr durchwachsen. Lasst uns heute mal wieder frei 
aufspielen, Druck haben wir doch auch nicht denn wir stehen 
nach wie vor hervorragend in der Tabelle da.
Wenn wir wieder geschlossener auftreten, was uns am Anfang 
der Saison ausgezeichnet hat wird sich der Erfolg auch wieder der Saison ausgezeichnet hat wird sich der Erfolg auch wieder 
einstellen.
Lasst uns um drei rausgehn und als Einheit über 90 Minuten den 
Gegner bekämpfen, so dass wir nach dem Spiel sagen können 
wir haben alles gegeben
und dann soll uns hier zuhause erst mal jemand schlagen.
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Auf gehts Jungs!!!



Gewohntes Ergebnis gegen tief stehende Gäste
Z S hl t lü kli h d t d S i l d h i i h TSV

Spielbericht gegen Röslau

Zum Schluss etwas unglücklich endete das Spiel des heimischen TSV 
Buch gegen den FC Vorwärts Röslau.
Mit viel Respekt im Gepäck reisten die Oberfranken an und ließen ihren 
etatmäßigen zweiten Stürmer Ma. Walther auf der Bank.
So agierte die Stark-Elf aus einer konzentrierten Defensive heraus, 
wohingegen die Gastgeber den Ball forsch zirkulieren ließen, ohne sich g g g ,
jedoch großartig Chancen heraus zu spielen. 
Gefährlich wurde es das erste Mal, als S. Fleischmanns flankte vor die 
Füße von Gentes abgewehrt wurde und dieser per Direktabnahme in 
Belchschmidt seinen Meister fand (15.).
Kurz darauf war es wieder S. Fleischmann, der eine sehr gute 
T l h it b it t l i h üb di ht S it d h t tTorgelegenheit vorbereitete, als er sich über die rechte Seite durchsetzte 
und nach innen flankte und damit Brehm bediente.
Dieser kam nur einen Meter vor dem Kasten zwar mutterseelenalleine zum 
Abschluss, traf aber Blechschmidt im Fallen, welcher auf der Linie parierte 
(20.).
Auf Seiten der Gäste hatte dann Benker die größte Möglichkeit, als er mit g g ,
einem Distanzschuss aus der Drehung aus rund 25 Metern Kosuchowski
prüfte. Sein Schuss, der Richtung Winkel flatterte parierte der Bucher 
Schlussmann mit einer Glanzparade (34.).
Nach dem Wechsel erhöhten wieder die Hausherren den Druck, doch 
scheiterte beim letzten Ball an eigenen Unkonzentriertheiten.
S d P i h l t Ri d E d i d h ltSo war es der zur Pause eingewechslete Riese, der am Ende wiederholt 
im Abseits stand.
Die nun hochverdiente Führung in einem nun intensiven Spiel besorgte 
Oertel eiskalt vom Elfmeterpunkt (57.).
Zuvor hat sich Brehm gleich gegen drei Gästeakteure durchgesetzt und 
wurde letztlich von Smrha gefällt.g
Nach kurzer Absprache mit seinem Assistenten an der Linie entschied 
Schiedsrichter Rieß auf Strafstoß.
Die Antwort der Gäste ließ nicht lange auf sich warten und Zakrzewski
hatte nach Benker-Ecke mit einem Kopfball die Chance auf den 
zwischenzeitlichen Ausgleich (60.).
In einer Phase in der nun die Oberfranken auch aufgrund derIn einer Phase, in der nun die Oberfranken auch aufgrund der 
Einwechslung von Ma. Walther mehr investierten, gelang diesem dann 
auch der etwas glückliche Ausgleich: 
Einen weiten Ball auf Zakrzewski klärten Reichel und S. Fleischmann 
gemeinsam in die Füße des komplett alleine gelassenen Röslauer
Sturmtanks, welcher Kosuchowski keine Abwehrchance ließ (83.).
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, ( )
Fast hätte mit dem Ablauf der letzten regulären Spielminute noch Gentes 
den Sieg für die Bucher Jungs hergestellt,
doch sein Kopfball nach feiner Bauer-Flanke touchierte nur das Außennetz 
(90.).

Bericht 2.Mannschaft

Schritt für Schritt geht es voranSchritt für Schritt geht es voran
Seit der letzten Sportplatzinfo hat die Kreisklassenmannschaft des TSV 
um Capitano Brehm 3 Spiele absolviert, mit recht erfreulichen 
Ergebnissen. 
Schon beim 1:1 gegen starke Germanen, zeigte die Truppe unseres 
neuen Trainers Christoph Bernik ein starkes Spiel und verdiente sich 

f j d F ll d U t hi d E ä i Si ö li hauf jeden Fall das Unentschieden. Es wäre sogar ein Sieg möglich 
gewesen, doch die Abwehr wackelte einige Male sehr, so dass die 
Punkteteilung gerecht war.
Am Feiertag reisten die Jungs dann zu Falke 2 und fuhren dort einen 
ungefährdeten 4:1 Sieg gegen einen deutlich unterlegenen Gegner ein. 
Gerade das Spiel nach vorne wurde deutlich verbessert und es macht p
Spaß zuzuschauen, dass wir nun viele Chancen kreieren. So war es 
auch nicht weiter tragisch, dass gegen Falke einige gute Chancen 
liegen gelassen wurden. Defensiv war man auch trotz einiger Wackler
auch verbessert.
Letzten Sonntag empfing man dann Tuspo Nürnberg und geriet nach 
29 S k d it 0 1 i Rü k t d D h di M h ft i t M l29 Sekunden mit 0:1 in Rückstand. Doch die Mannschaft zeigte Moral 
und drehte das Spiel zu einem 3:1 Sieg. Allerdings hatten wir auch 
wieder etwas Glück, denn unsere Defensive war wieder nicht sattelfest 
und lies mehrere sehr gute Chancen der Gäste zu, die entweder vom 
Matze Wisch, der den erkrankten Matze Daut vertrat, vereitelt oder der 
Gegner verfehlte das Tor. Im Abwehrbereich ist also noch deutlich Luft g
nach oben, sonst muss man allerdings der Truppe um Trainer Bernik 
ein Kompliment aussprechen für den Aufwand, der betrieben wurde und 
für 7 Punkte aus den letzten 3 Spielen.
Nun reisen wir heute nach Laufamholz, die auch am ende der Tabelle 
zu finden sind. Hier gilt es weiterzumachen und im Abwehrbereich noch 
b d k t i t b it d ff i d it hbesser und konzentrierter zu arbeiten und offensiv da weiterzumachen, 
wo man gegen Tuspo ausgehört hat, dann sind uns die 3 Punkte heute 
sicher. 
Wir wünschen der ersten Mannschaft um den" Abwehrturm"  und 
Capitano Thommy Reichel ein gutes und erfolgreiches Spiel und 3 
Punkte! 

Flo + Andi
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Datum Heim Gast Erg.

21.07.2013 15:00 SV Buckenhofen - TSV Buch 0 : 6
24.07.2013 18:30 TSV Buch - SV Pettstadt 5 : 1
28.07.2013 18:00 TSV Kirchenlaibach - TSV Buch 0 : 48 0 0 3 8 00 S c e a bac S uc 0
04.08.2013 15:00 TSV Buch - 1. FC Trogen 3 : 1
11.08.2013 15:00 ASV Veitsbr.-Sieg. - TSV Buch 0 : 0
14.08.2013 18:30 TSV Buch - ASV Vach 4 : 1
17.08.2013 16:00 SV Friesen - TSV Buch 1 : 3
25.08.2013 15:00 TSV Buch - TSV Neudrossenfeld 0 : 1
30 08 2013 18:30 1 FC Strullendorf - TSV Buch 1 : 330.08.2013 18:30 1. FC Strullendorf TSV Buch 1 : 3
06.09.2013 18:15 TSV Buch - Dergahspor Nürnberg 0 : 3
15.09.2013 15:00 TSV Buch - ASV Pegnitz 0 : 0
22.09.2013 15:00 SpVgg Oberkotzau - TSV Buch 0 : 2
29.09.2013 15:00 TSV Buch - FC Vorwärts Röslau 1 : 1
06.10.2013 15:00 SG Quelle Fürth - TSV Buch 1 : 0
13 10 2013 15:00 TSV Buch FSV Stadeln :13.10.2013 15:00 TSV Buch - FSV Stadeln :
20.10.2013 15:00 1. FC Burgkunstadt - TSV Buch :
27.10.2013 15:00 TSV Buch - BSC Saas-Bayreuth :
03.11.2013 14:00 TSV Buch - SV Buckenhofen :
10.11.2013 14:00 SV Pettstadt - TSV Buch :
17.11.2013 14:00 TSV Buch - TSV Kirchenlaibach :
24 11 2013 14:00 1 FC Trogen TSV Buch :
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24.11.2013 14:00 1. FC Trogen - TSV Buch :
01.12.2013 14:00 TSV Buch - ASV Veitsbr.-Sieg. :

Abstiegsregelung 2013/14 LandesligaAbstiegsregelung 2013/14 Landesliga 

Absteiger: Rang: 18 – 17 

Releganten: 

Drei Tabellenvierzehnte aus den Landesligen mit den wenigsten Punkten 
(drei Vereine aus den  5 LL-Gruppen) 

+ Rang: 15 und 16 der jeweiligen Landesligen
Hinweise zur Ermittlung der Releganten auf Platz 14 
Sind die beiden Tabellen 14. punktgleich, wird der schlechter platzierte Verein nach folgendem Modus 
ermittelt: 
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a) nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz in der Gesamttabelle. 
b) mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle. 
c) Anzahl der Siege 
d) Anzahl aller auswärts erzielten Tore 
e) Losentscheid 



Spielplan 2. Mannschaft
Datum Heim Gast Erg.
17 08 2013 15:00 FC Bayern Kickers II TSV Buch II 0 : 217.08.2013 15:00 FC Bayern Kickers II - TSV Buch II 0 : 2
25.08.2013 13:00 TSV Buch II - ESV Rangierbhf. N. 3 : 2
01.09.2013 13:00 TSV Buch II - Türk SV Gostenhof 0 : 2
08.09.2013 15:00 TSV Fischbach - TSV Buch II 4 : 0
01.11.2013 14:15 TSV Buch II - ASV Nürnberg Pfeil -- : --
22.09.2013 15:00 TSV Altenfurt - TSV Buch II 2 : 0
29.09.2013 13:00 TSV Buch II - SC Germania Nbg. 1 : 1
03.10.2013 13:00 DJK Falke Nbg. II - TSV Buch II 1 : 4
06.10.2013 13:00 TSV Buch II - Tuspo Nürnberg 3 : 1
13.10.2013 15:00 SV Laufamholz - TSV Buch II -- : --
20.10.2013 13:00 TSV Buch II - SF Großgründlach -- : --
27 10 2013 13:00 1 FC Kalchreuth II TSV Buch II :27.10.2013 13:00 1. FC Kalchreuth II - TSV Buch II -- : --
02.11.2013 12:30 TSV Buch II - SpVgg Mögeldorf -- : --
10.11.2013 12:30 TSV Buch II - FC Bayern Kickers II -- : --
17.11.2013 14:30 ESV Rangierbhf. N. - TSV Buch II -- : --
16.03.2014 15:00 Türk SV Gostenhof - TSV Buch II -- : --
23.03.2014 13:00 TSV Buch II - TSV Fischbach -- : --
30.03.2014 15:00 ASV Nürnberg Pfeil - TSV Buch II -- : --
06.04.2014 13:00 TSV Buch II - TSV Altenfurt -- : --
13.04.2014 15:00 SC Germania Nbg. - TSV Buch II -- : --
04.05.2014 13:00 TSV Buch II - DJK Falke Nbg. II -- : --
11.05.2014 15:00 Tuspo Nürnberg - TSV Buch II -- : --
18 05 2014 13:00 TSV Buch II SV Laufamholz :18.05.2014 13:00 TSV Buch II - SV Laufamholz -- : --
25.05.2014 15:00 SF Großgründlach - TSV Buch II -- : --
01.06.2014 13:00 TSV Buch II - 1. FC Kalchreuth II -- : --
07.06.2014 17:00 SpVgg Mögeldorf - TSV Buch II -- : --
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2013/2014

O G SEin Ober serviert einem Gast eine Suppe, und hat dabei seinen Daumen in der 
Suppe. Der Gast beschwert sich: "Sind sie verrückt, tun sie sofort ihren Finger aus 
meiner Suppe!" 
Der Ober verteidigt sich: "Ich habe aber eine eitrige Wunde an meinem Daumen 
und mein Arzt hat gesagt, dass ich sie immer schön warm und feucht halten soll!" 
"Dann stecken sie sich doch ihren Daumen in Den Arsch!" 
"M h i h j b i d i h j d h di S i !""Mache ich ja, aber irgendwann muss ich ja dann auch die Suppe servieren!"

Es ist Samstag. Der Deutsche fährt sein Auto vor die Garage und wäscht es zwei 
Stunden lang. Als das sein türkischer Nachbar sieht, fährt der ebenfalls sein Auto 
vor und beginnt zu waschen.
Der Deutsche beginnt inzwischen sein Auto zu wachsen. Der Türke will da 
natürlich nicht nachstehen und wachst ebenfalls.
Stunden später beginnt der Deutsche zu polieren, den ganzen Nachmittag lang. 
Ebenso der Türke.
Als der Deutsche fertig ist, geht er ins Haus, holt ein Schnapsglas mit Wasser und 
schüttet es über das Auto. Es perlt ab wie von einem Entenarsch. Daraufhin geht 
der Türke in die Garage, holt eine Eisensäge und schneidet ein Stück vom Auspuff 
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ab. Verblüfft geht der Deutsche zu seinem Nachbarn rüber: "Was soll denn das? 
Warum schneidest Du da eine Scheibe ab?"
Erwidert der Türke: "Wenn Du Dein Auto taufst, beschneide ich meins."



Landesliga Nord/Ost
15. Spieltag
12.10. 16:00 Strullendorf - Burgkunstadt

12.10. 16:00 SV Friesen - Buckenhofen0 6 00 S ese uc e o e

13.10. 15:00 Dergahspor - Trogen

13.10. 15:00 Pegnitz - Quelle Fürth

13.10. 15:00 ASV Vach - SV Pettstadt

13.10. 15:00 Oberkotzau - Röslau

13 10 15 00 Nü b B h St d l13.10. 15:00 Nürnbg.-Buch - Stadeln

13.10. 15:00 Veitsbronn-S - Kirchenlaiba

13.10. 16:00 Neudrossenf. - SaasBayreuth

16. Spieltag
19 10 15:00 Kirchenlaiba - ASV Vach19.10. 15:00 Kirchenlaiba - ASV Vach

19.10. 16:00 Stadeln - Pegnitz

20.10. 15:00 Burgkunstadt - Nürnbg.-Buch

20.10. 15:00 Dergahspor - Röslau

20.10. 15:00 SV Pettstadt - SV Friesen

S S U N Diff P

20.10. 15:00 SaasBayreuth - Strullendorf

20.10. 15:00 Quelle Fürth - Oberkotzau

20.10. 15:00 Trogen - Veitsbronn-S

20.10. 15:00 Buckenhofen - Neudrossenf.

1. TSV Neudrossenfeld 14 8 6 0 18 30
2. TSV Nürnberg-Buch 14 8 3 3 20 27
3. FSV Stadeln 14 8 3 3 8 27
4. SV Friesen 14 8 2 4 9 26
5. TSV Kirchenlaibach 14 7 4 3 8 255. TSV Kirchenlaibach
6. FC Vorwärts Röslau 14 5 6 3 3 21
7. ASV Pegnitz 14 5 6 3 1 21
8. SG Quelle Fürth 14 6 3 5 -3 21
9. ASV Vach 14 6 2 6 0 20

10 SV Pettstadt 14 6 2 6 -3 2010. SV Pettstadt 14 6 2 6 3 20
11. 1. FC Trogen 14 5 3 6 2 18
12. ASV Veitsbronn 14 5 3 6 1 18
13. 1. FC Burgkunstadt 14 5 3 6 0 18
14. Dergahspor Nürnberg 14 5 3 6 -2 18
15 BSC Saas Bayreuth 14 4 4 6 -7 16
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15. BSC Saas Bayreuth 14 4 4 6 7 16
16. 1. FC Strullendorf 14 2 4 8 -12 10
17. SpVgg Oberkotzau 14 1 3 10 -21 6
18. SV Buckenhofen 14 2 0 12 -22 6

Stand 7.10. 2013 

Pos.  Name Pkt. Pos.    Name                          Pkt.
1 Leikauf, Wolfgang 14
2 Ell , Oliver  11
3 Fleischmann Chr jun 11

21 Giggi 6
22 Hofmann, Michael 6
23 Reichel Annette 63 Fleischmann, Chr. jun. 11

4 Bergner, Illi 11
5 Fleischmann, Stefan 10
6 Leibold, Matthias 10
7 Troll, Ingrid 10

23 Reichel, Annette  6
24 Alu  6
25 Abram, Reinhold 5
26 Behringer, Konni 5
27 Förter, Conny 5

8 Fleischmann, Rudi 9
9 Isa 9
10 Metz, Lukas 9
11 Riese, Sven 9
12 Schaller Thomas 9

28 Haubner, Peter 5
29 Leibold, Adalbert 5
30 Müller, Gerhard 5
31 Lösel, Helmut 4
32 Giovanni 412 Schaller, Thomas 9

13 Feix, Norbert 8
14 Jezmann, Nadine  8
15 Leibold, Ulli 8
16 Litz, Jörg 8

32 Giovanni 4
33 Tantinger Daniel 4
34 Düngfelder, Gerhard  3
35 Hulm, Edi 3
36 Jorgo 3, g

17 Reichel, Thomas 8
18 Riese Carmen  8
19 Sippel Willi  8
20 Botzel, Fabi 6

g
37 Kosu1 3
38 Messtahler  3
39 Müller, Werner 3
40 Opitz, Helmut 3

Seite 39



2. Mannschaft Kreisklasse 4

Seite 36

Landesligastatistik

Seite 17



2. Mannschaft gegen Tuspo Nürnberg

Seite 18 Seite 35



Seite 30 Seite 23



Seite 24 Seite 29


